
6. Sonntag der Osterzeit 

17.05.2020 

- Lass es Liebe sein - 

   

Vorbemerkungen:  
 

• Ihr erhaltet vorbereitetes Material für zu Hause, damit ihr im Kreis der Familie einen 
kurzen Gottesdienst feiern könnt.  

• Wenn Euch der Vorschlag zu lang ist, könnt ihr natürlich auch nur Teile davon 
übernehmen: Gestaltet die kleine Feier so, wie sie für euch und euer Familienleben 
passend ist. 

• Gut wäre, wenn ihr daheim den Raum, wo ihr gemeinsam den Gottesdienst feiern 
wollt, so gestaltet, dass ihr euch dort wohl fühlt und nicht zu viel Ablenkung habt. 
Dazu gehört auch eine Kerze und heute einiges zum Basteln und bauen (vor dem 
Evangelium) in der Mitte.  

• Eine Person sollte sich den Ablauf vorab anschauen und gedanklich vorbereiten sowie 
ggf. Texte ausdrucken. Die Texte können gerne an mehrere Personen verteilt 
werden. Wichtig ist, dass alle mit einbezogen werden.  

 

 
Vorbereitungen: 

 
Sammlung verschiedener Blumen (echte Blumen oder Bilder von Blumen) 
 
 
 



Los geht’s: 
 

Kreuzzeichen machen und dazu sprechen: 
Wir beginnen unseren Gottesdienst im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen.  
 

Lied (zusammen singen, bei Bedarf vorher anhören)  
Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.  
https://www.youtube.com/watch?v=PEQleRjd7u8 
 

Kerze anzünden:  Die Kerze ist für uns ein Zeichen, dass Jesus in unserer Mitte ist. 
 

Gebet: Gott, wir danken dir, dass wir miteinander in der Familie Gottesdienst 

feiern. In dieser Zeit, wo vieles so anders ist, gehen uns viele Gedanken 

durch den Kopf. Hilf uns jetzt ruhig zu werden, dass wir auf dein Wort 

hören können und verstehen, was du uns sagen möchtest. Du bist an 

unserer Seite, dafür danken wir dir. Amen 

 

Evangelium    nach Johannes 14,15-21    

Bevor Jesus zu seinem Vater in den Himmel ging,  

hat er sich von seinen Jüngern mit deutlichen Worten verabschiedet.  

Seine Abschiedsworte gelten heute auch für uns.  

Jesus hat kein Blatt vor seinen Mund genommen. 

Damals sprach Jesus zu seinen Jüngern: 

Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Gebote halten.  

Und ich werde den Vater bitten,  

und er wird euch einen anderen Beistand geben,  

der für immer bei euch bleiben soll.  

Es ist der Geist der Wahrheit.  

Die Welt kann ihn nicht empfangen,  

weil sie ihn weder sieht noch kennt.  

Ich lasse euch nicht als Waisen zurück, 

sondern ich kommen wieder zu euch.  

Nur noch kurze Zeit, und die Welt sieht mich nicht mehr.  

Ihr aber seht mich, weil ich lebe und weil auch ihr leben werdet.  

An jenem Tag werdet ihr erkennen: Ich bin in meinem Vater.  

Ihr seid in mir und ich bin in euch.  

Wer meine Gebote hat und sie hält, zeigt damit, dass er mich liebt.  

Wer mich aber liebt, wird von meinem Vater geliebt werden  

und auch ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren. 

https://www.youtube.com/watch?v=PEQleRjd7u8


Lied: Liebe ist nicht nur ein Wort  

https://www.youtube.com/watch?v=9pRZcAMxAAo 

 

Gespräch über das Evangelium 

„Liebe ist nicht nur ein Wort. Liebe das sind Worte und Taten.“ So haben wir gerade 
gesungen/gehört. So ähnlich hat es heute Jesus im Evangelium gesagt: Liebe ohne Taten? 
Das wäre keine wahre Liebe. Taten ohne Liebe? Das wären keine wahren Taten. 
 
Wir wollen heute mithilfe von Blumen überlegen, was in dem Wort Liebe alles drinsteckt.  
Jedes Familienmitglied kann nun eine der gesammelten Blumen an Jesus verschenken. Dabei 
können wir ihm sagen, was uns die Blumen sagen kann. 
 
Beispiele: 
 
Die Iris ist eine treue Pflanze. Jahr für Jahr blüht sie aufs Neue und wird mit den Jahren 
immer schöner: Wir können zu Jesus sagen: Ich bleibe dir treu. Auch wenn wir dich nicht 
sehen: Du bist bei uns. Danke dafür. 
 
Die Rose ist die Blume, die für die Liebe steht. Wir sagen mit ihr zueinander: Wie schön, dass 
es dich gibt. Ich habe dich lieb. Das können wir auch zu Jesus sagen. 
 
Die Gerbera hat ganz große, runde Blüten. Sie ist ein Sinnbild für alles Schöne in der Welt. Zu 
Jesus können wir sagen: Durch dich, Jesus, wird das Leben erst richtig schön. 
 
Die Petersilie ist sehr unscheinbar. Aber es braucht nicht viel davon. Sie gibt ihre Würze ab 
und macht die Suppe schmackhaft. Ich bin ja nur klein und kann kleine Dinge tun. Aber die 
tue ich für dich, Jesus – und ich mache es mit Liebe. 
 
Allgemein: Blumen können sagen: Du bist mir wichtig; ich denke an dich; danke für alles, 
was du für mich tust; bleibe bei mir so wie ich bei dir bleibe, … 
 
 
 
Zum Abschluss beten wir gemeinsam das „Vater unser“ 
 
Abschließen kann man den Gottesdienst mit einem Segenlied: 

https://www.youtube.com/watch?v=9pRZcAMxAAo


 
https://www.youtube.com/watch?v=xmX4ii5Hazc 
 
  

Viel Spaß, seid behütet und von Gottes Segen umfangen. Liebe Grüße, Eure 

Gemeindereferentin Sarah Purpus-Menzel 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=xmX4ii5Hazc

